
VOLL IM TREND

Schon heute befi ndet sich in fast 
jeder Maschine oder Anlage ver-jeder Maschine oder Anlage ver-
drahtete Sicherheitstechnik, je-
doch ist diese Technik von der 
Steuerungstechnik getrennt und in 
Hardware implementiert. In der 

neuen Sicherheitstechnik wird die 
Hardware durch Software ersetzt 
und die Steuerungs- mit der 
Sicherheitstechnik kombiniert. Da-
rin liegt ein großes Einsparungspo-
tential und durch die program-
mierbaren Sicherheitssteuerungen 
werden neue Anwendungsfelder 
eröff net. Dieser Trend verstärkt 
sich noch durch die Standardisie-
rung der sicheren Funktionsbau-
steine der PLCopen. Der Anwender 
kann jetzt bei unterschiedlichen 
Herstellern für die gleichen Funk-
tionen z. B. Zweihandbedienung 
dieselben standardisierten Bau-
steine einsetzen. Das vereinfacht 
das Handling einer Sicherheitslö-
sung und reduziert die Komplexität 
eines Sicherheitsprogramms.

Es wird in Zukunft nur wenige 
Hersteller von Steuerungen und 
Feldbussen geben, die keine inte-
grierten Sicherheitsfunktionen an-
bieten. Die meisten haben das Po-
tential längst erkannt und prog-
nostizieren diesem Markt ein be-
achtliches Wachstum. Deshalb ist 

der Time-to-Market in diesem Be-
reich von entscheidender Bedeu-
tung. In den kommenden zwei bis 
drei Jahren wird der Markt für 
Automatisierungsgeräte mit in-
tegrierten Sicherheitsfunktionen 
vergeben. Die Softwareentwick-
lung in diesem Bereich unterliegt 
gemäß IEC 61508 deutlich höhe-
ren Anforderungen. KW-Software 

hat das dafür notwendige Wissen 
durch den zertifi zierten Entwick-
lungsprozess gemäß IEC 61508 
und durch erfolgreiche Produkten-
zertifi zierungen nachgewiesen. So 
sind wir bereits heute in der Lage, 
zertifi zierte Softwareprodukte bis 
IEC 61508 SIL 3 von der sicher-
heitsgerichteten Parametrierung 
von Sensoren oder Antrieben 
(Safegrid) bis zur IEC 61131 kom-

patiblen Programmierung (Safe-
prog/SafeOS) einer Sicherheits-
SPS allen interessierten Herstellern 
anzubieten. Die Software wird z. B. 
im Rohbau der Automobilindust-
rie erfolgreich eingesetzt.

Wir können Herstellern einer 
Sicherheits-SPS ein komplettes 
Softwarepaket für die funktionale 
Sicherheit von einem PC-basie-
renden User-Interface bis zum 
Laufzeitsystem mit Firmware-Ser-
vices bereitstellen. Das Unterneh-
men kann sich dann voll auf die 
 emen Hardware und Kommu-
nikation konzentrieren. Hersteller 
können auf Basis der kompletten 
Softwareplattform in nur zwölf 
Monaten mit einer Sicherheits-
SPS am Markt sein. Genau hier 
liegen der Trend und die Forde-
rung des Marktes. So sind die  e-
men Safety-Integrated-Automati-
on und Sicherheitssteuerungen 
für mich ganz klar der „Hype des 
Jahres 2006“.
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